
 

Ökumenische FriedensDekade,  

12. bis 22. November 2017, Pritzwalk 
 

       Streit! 
Alle Veranstaltungen finden in der Taufkapelle der St. Nikolai-Kirche in Pritzwalk statt. 
 
Sonntag, 12.11.2017, 11.00 Uhr 

Eröffnungsgottesdienst mit Bläsern, Pfrn. Susanne Michels und Pfarrer Holger Frehoff 
 
Montag, 13.11.2017, 19.30 Uhr 
„Streit um die Wahrheit“ - Whistleblower: verehrt und umstritten; Gestaltung: Pfarrer Holger Frehoff 
 
Dienstag, 14.11.2017, 19.30 Uhr 

Offenes Singen 
Gestaltung: Kantorei Pfarrsprengel Pritzwalk unter der Leitung von Kantor Maxim Burtsev 
 
Mittwoch, 15.11.2017, 19.30 Uhr 

Filmabend 
mit einem preisgekrönten Film über den Kampf einer Familie gegen Gewalt und Willkür eines Schuldi-
rektor "vom alten Schlage" im Dänemark der beginnenden 1970-er Jahre. 

Gestaltung: Jörn Walther, EKidZ-Pritzwalk 
 
Donnerstag, 16.11.2017, 19.30 Uhr 

„Streit um den Nächsten“ - Bibliodramatische Zugänge zur Geschichte vom barmherzigen Samariter 

Gestaltung: Pfr. Johannes Kölbel, Pfarrsprengel Meyenburg 
 
Freitag, 17.11.2017, 19.30 Uhr 

„Streiten – Wie geht das?“  Methoden konstruktiv und zukunftsfähig miteinander zu streiten  

Gestaltung: Pfrn.i.R. Annette Flade und Pfr.i.R. Stephan Flade 
 
Samstag, 18.11.2017, 19.30 Uhr 

"Das Land konnte sie nicht ertragen" - Bibliolog zur Geschichte der Trennung von Abraham und Lot 

Gestaltung: Pfrn. Susanne Michels, Pfarrsprengel Pritzwalk 
 
Sonntag, 19.11.2017 

11.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag, Pfr. Holger Frehoff 

19.30 Uhr Meinungsaustausch und Streitkultur - über den Umgang mit Kritik in der Öffentlichkeit 
Gestaltung: Bernd Atzenroth, MAZ-Chefreporter Prignitz 
 
Montag, 20.11.2017, 19.30 Uhr 

Streiten und Streit schlichten 

Gestaltung: Blaue-Kreuz-Gruppe Pritzwalk 
 
Dienstag, 21.11.2017, 19.30 Uhr 

„Fürchte dich nicht, sondern rede und schweige nicht.“  
– für Demokratie streiten.  
Gestaltung: Superintendentin Eva-Maria Menard, Kirchenkreis Prignitz 
 
Mittwoch, 22.11.2017, 19.30 Uhr 

Abschlussgottesdienst am Buß- und Bettag mit Agapemahl, 
Pfarrerin Susanne Michels 

Alle sind eingeladen, etwas zum Essen mitzubringen. 


